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Andacht  

„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, 
der uns beschützt und der uns hilft, zu leben.“ 

Dieses Zitat aus dem berühmten Gedicht „Stufen“ des Schriftstellers  
und Dichters Hermann Hesse passt hervorragend zur momentanen Zeit.  

Denn wir stehen in mehrfacher Hinsicht 
am Anfang. Mit dem ersten Advent be-
ginnt unser neues Kirchenjahr. Passend 
dazu wird an genau diesem Tag auch 
der neue Kirchenvorstand der Kirchen-
gemeinde Gollhofen in sein neues Amt 
für die nächsten 6 Jahre eingeführt. Und 
mit dem ersten Advent beginnt auch die 
Adventszeit. Und in jedem dieser Anfän-
ge wohnt eine besondere Stimmung. 

Die Motive von Anfang und Ende spielen auch grundsätzlich in unserem Glau-
ben eine zentrale Rolle. Das Thema des Anfangs ist wichtig im Kontext der Fra-
ge, woher wir kommen, warum wir existieren und, was wir Gott als Schöpfer 
alles verdanken. Der Anfang in Form der Geburt eines Kindes, als Beginn eines 
neuen Lebens. Und das Thema des Endes, wenn es darum geht, was nach unse-
rem Tod passiert, was uns dann erwartet und inwieweit auch der Tod nicht das 
Ende, sondern auch ein neuer Anfang ist. 

Zwischen diesen Anfängen und Enden liegt ein Weg. Der Weg, den wir mit 
dem 1. Advent beginnen und der uns Richtung Weihnachten führt und auf 
dem wir uns innerlich auf die Ankunft Jesu in der Krippe vorbereiten. Der Weg 
des Lebens Jesu, der in der Krippe begann, und der ihn über viele Stationen hin 
bis zu seiner Kreuzigung und Auferstehung führte. Der Weg im Kirchenjahr, der 
mit dem ersten Advent beginnt und der uns durch viele Feiertage, Feste und 
Jahreszeiten begleitet und hinführt zum Ewigkeitssonntag, dem Ende des Kir-
chenjahres.  

Und jeder dieser Wege beginnt mit einem Anfang. Anfänge sind nicht immer 
einfach. Dem einen fällt das Anfangen schwerer, der anderen leichter. Aber 
Anfänge bieten auch immer eine neue Chance.  

 

Im Anfang war das Wort, und das 

Wort war bei Gott, und Gott war 

das Wort.                        (Joh 1,1) 

     &  

Am Anfang schuf Gott Himmel 

und Erde.       (Gen 1,1) 
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Andacht 

 Manchmal entscheiden wir uns freiwillig und ganz bewusst für einen Neuan-
fang. Manchmal sind Neuanfänge aber auch einfach nötig, auch wenn es weh-
tut. Das kann ganz unterschiedliche Gründe haben. Nach einer gescheiterten 
Ehe, nach einem abgebrochenen Studium, nach einer Entlassung. Nach Verlet-
zungen, nach Enttäuschungen, nach einem Vertrauensbruch. Und dann beginnt 
die Zeit der ersten Male: Das erste Mal, wenn das Neugeborene deinen Dau-
men festhält. Das erste Mal, wenn du deine neue Wohnung betrittst. Das erste 
Mal, wenn du wieder einem netten Menschen vertraust.  

Anfänge können neue Kraft und neue 
Energie freisetzen. Das ist das Besondere 
an Anfängen. Wenn man neu anfängt, ist 
das Erfolgsgeheimnis, dass man die An-
fangseuphorie gut nutzt und die neuen 
Impulse mitnimmt und nicht wieder in den 
Alltagstrott verfällt. Es geht darum, diesen 
Zauber, diese Freude, die von dem Anfang 
ausgeht mitzunehmen. Anfänge haben  
etwas Faszinierendes an sich: Dieses Überraschende, das Unerwartete, das Un-
bekannte, das wir entdecken können. Vielleicht ist da auch manchmal etwas 
Unsicherheit dabei. Es ist ein bisschen so, wie wenn man ein Geschenk (z.B. an 
Weihnachten) auspackt und überhaupt nicht ahnt, was einen erwartet.  

Wir dürfen in unserem Leben immer wieder neu anfangen. Auch in unserem 
Glaubensleben. Gott schenkt uns immer wieder neue Chancen, neue Anfänge. 
Er nimmt uns immer wieder neu so an, wie wir sind, egal, welche Fehler wir 
gemacht haben. Wir müssen diese Anfänge nur annehmen. Anfänge erwarten 
uns überall. Wir müssen uns nur auf sie einlassen und sie genießen. Dann er-
kennen und erleben wir auch den Zauber, der den Anfängen innewohnt. Und 
ist erst einmal der Anfang gemacht, dann fallen auch die folgenden Schritte 
leichter. Egal, ob im Kirchenjahr, im Kirchenvorstand oder in der Adventszeit 
auf dem Weg Richtung Weihnachten.  

Ich wünsche uns allen eine gesegnete Adventszeit voller zauberhafter Anfänge.  
           

          Ihr und euer Pfarrer Frederik Heid 



4  

 

Dekanatssynode 

Bericht von der Dekanatssynode 

Am 16. November fand bei strahlendem Sonnenschein die 
Abschlusssynode der Kirchenvorstandsperiode 2018-2024 
diesmal gemeinsam mit dem beiden Dekanaten Uffenheim 
und Bad Windsheim statt. Passend dazu schallte in der 
Anfangsandacht das Lied „Die Gott lieben werden sein wie 
die Sonne“ durch das Atrium der Christian-von-Bomhard-
Schule.  

Nach Grußworten von Bürgermeister Wolfgang Lampe, 
vom stellvertretenden Landrat Reinhard Streng, von 
Schulleiter Philip Specht sowie dem Bad Windsheimer De-
kan Jörg Dittmar wurde in kleinen Austauschgruppen der 
Synodalen überlegt, wofür wir in den vergangenen 6 Jah-
ren dankbar sein können, was vielleicht schade war, und 
was im Bezug auf die kommenden Jahre Sorgen bereitet, 
aber auch zuversichtlich stimmt.  

Gestärkt mit einem kleinen Imbiss wurden die Projekte der kommenden Jahre 
vorgestellt: 

 Pfarrerin Heidi Wolfsgruber wird dekanatsübergreifend ein Taufprojekt 
für junge Familien organisieren und zu diesem Thema verschiedene Ver-
anstaltungen anbieten.  

 Im Dekanat Uffenheim wird es ein neues Gottesdienstkonzept geben, 
welches auf der KV-Rüstzeit im Januar 2025 weiter entwickelt wird. 

 Aufgrund des Klimaschutzgesetzes der Landeskirche werden auch in die-
sem Bereich Maßnahmen in den Kirchengemeinden zu ergreifen sein.  

 Bis Ende 2025 muss in jeder Kirchengemeinde ein Konzept zur Präventi-
on sexualisierter Gewalt erstellt werden.  

 Die Vision von einem und der Weg zu einem gemeinsamen Dekanat         
NeuBaWUff wird uns die nächsten Jahre in den Dekanaten begleiten.  

Text:  Pfr. Frederik Heid, 
Bild: Ludwig Memhardt 
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Kirchenvorstandswahl 2024 

Text: Pfr. Frederik Heid 

Ergebnis der KV-Wahl 2024 

Am 20. Oktober 2024 fand in ganz Bayern  
die Kirchenvorstandswahl der evangelisch-
lutherischen Kirche statt. In der Kirchenge-
meinde Gollhofen ist die Wahlbeteiligung im 
Vergleich zur Wahl von 2018 nochmal gestiegen auf       
insgesamt 58,4 %. Dabei wurden 78,2% der Stimmen  
per Briefwahl abgegeben. Die Kirchenvorstandswahl  
hat folgendes Ergebnis ergeben:  

Direkt in den Kirchenvorstand wurden gewählt: 

Uwe Lilli 
Harald Trabert 
Klaus Wagner 
Christiane Weidt 
Barbara Wittmann 

In den Kirchenvorstand berufen wurde: 

Anja Trabert 

Als Ersatzperson wurden gewählt: 

Kathrin Geitz 
Christina Hügelschäfer 
Tanja Lilli 
Marina Löblein 
Ludwig Memhardt 
Laura Rüdenauer  
 

Herzlichen Dank an alle Kandidatinnen und Kandidaten sowie an alle Wähle-
rinnen und Wähler! Vielen Dank an den Vertrauensausschuss für das Vorberei-
ten und das Durchführen der Wahl! Gott segne den neuen Kirchenvorstand und 
die gemeinsame Arbeit in den kommenden 6 Jahren! 
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Gottesdienste 

 
 
Erntedankgottesdienst mit anschließender Konfirmandenbaumpflanzung 

Wenn an Erntedank das Wetter kalt und unge-
mütlich ist, ist ein wärmender Gottesdienst ge-
nau das richtige für diesen Tag. Und dass unser 
Gottesdienst so eine Wirkung hatte, war der 
Verdienst von Pfarrer Heid und dem Kindergot-
tesdienstteam, die sich über unsere alltäglichen 
Lebensmittel Gedanken gemacht haben. Mit 
ihrem Anspiel haben sie gezeigt, dass es eben 
nicht selbstverständlich ist, dass wir immer ge-
nügend zu essen haben.  

Umrahmt wurde der Gottesdienst mit der Musik 
von Organistin Christa Walter und dem Posau-
nenchor. Als weiterer Höhepunkt haben sich  
dann die neuen Präparanden der Gemeinde vor-
gestellt und sie bekamen für ihren Weg zur  
Konfirmation eine Bibel und den Segen Gottes. 

Etwas ungemütlicher war es bei der anschließenden Pflanzung des Konfirman-
denbaums. Bei der Pflanzung unter der Leitung von Wolfgang Pfadler wurde 
den Konfirmanden und ihren Eltern jedoch warm. Der gepflanzte Speierling 
ergänzt die Reihe der Konfirmandenbäume auf dem Weg zur Herrenmühle.  

Bilder & Text: Ludwig Memhardt 
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Gemeindeleben 

Links: Pfarrer Frederik 
Heid, Wolfgang Pfad-
ler, Bürgermeister 
Heinrich Klein mit den 
Konfirmandinnen Lina 
Müller, Elisabeth 
Wießner und Ben  
Carmona Torres.  
Unten: Pfarrer Heid 
bedankt sich bei Herrn 
Kimmelmann für den 
Vortrag bei der Ge-
meindeversammlung  

Gemeindeversammlung  

Am 09.10.2024 fand im Gasthaus zum Stern eine 
Gemeindeversammlung der Kirchengemeinde 
Gollhofen statt. Im ersten Teil des Abends stellte 
Ingenieur Philipp Kimmelmann mit Hilfe einer 
von Bildern und technischen Zeichnungen verse-
henen Präsentation das Projekt der Sanierung des 
Tragwerks des Dachs unserer St. Johanniskirche 
vor. Im zweiten Teil stand nach einem kurzen Im-
pulsreferat von Pfarrer Frederik Heid die Diskussi-
on um das weitere Vorgehen im Bezug auf das 
Pfarrhaus im Zentrum. Im Gesprächsverlauf zeig-
te sich, dass es noch immer verschiedene Meinungen bezüglich der Zu-
kunft des Pfarrhauses gibt. Eine Gruppe bevorzugt einen Verkauf des 
Pfarrhauses. Eine andere Gruppe sieht es als sinnvoll und realistisch an, 
das Pfarrhaus zu erhalten. Pfarrer Frederik Heid schlug am Ende des 
Abends vor, mit Beginn des neuen Kirchenvorstands einen Pfarrhaus-
Ausschuss zu gründen. Diese Gruppe wird sich aus Menschen zusam-
mensetzen, die sich für das Pfarrhaus engagieren und mit Zeit und Tat-
kraft für die Sanierung einbringen wollen. Wer Teil dieser Gruppe sein 
möchte, nehme bitte mit Pfarrer Frederik Heid Kontakt auf.  
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Kindergarten Gollhofen  

Bild: Tanja Lilli 

Advent, Advent ein Lichtlein brennt….. 

Der Advent ist für alle eine ganz besondere Zeit. Eine 
Zeit, die uns vorbereitet auf das Weihnachtsfest. Be-
sinnliches Beisammensein im Kreise der Familie ent-
schleunigt den Alltag. Eine gute Tasse Tee, frischge-
kochter Punsch oder für den ein oder anderen eine heiße Schokolade und dazu 
noch ein Plätzchen oder Lebkuchen—wie das duftet! 

Auch im Kindergarten gehören besinnliche Stun-
den, Plätzchenduft und eine Tasse heißer Punsch 
zur Adventszeit dazu. Den typischen Adventska-
lender mit kleinen Geschenken gibt es bei uns im 
Kindergarten nicht mehr. Mit 24 kleinen Geschich-
ten verkürzen wir den Kindern das Warten auf 
Weihnachten und schenken den Kindern im Ad-
vent besondere Aktionen. Die Ideen zu diesen Be-
sonderheiten sammeln wir im Vorfeld mit den Kin-
dern. Jeden Tag wird im Kreis der Name eines Kin-

des gezogen. Dieses darf sich eine Aktion auswählen. Beispiele aus den vergan-
genen Jahren sind: Plätzchen backen und gemeinsam essen und dazu eine Tas-
se Kakao, extra viel Zeit in der Leseecke zum Vorlesen, ein Bilderbuchkino in 
der Turnhalle für alle, Milchreis kochen und genießen, extra Spielzeit mit dem 
besten Freund. 

Gerade basteln die Kinder Weih-
nachtsbaumschmuck für den Baum 
in der ortsansässigen Bank. Es ent-
stehen Tannenbäume, Faltsterne, 
Engel und andere Anhänger. Die 
Vorschulkinder werden zu Beginn 
der Adventszeit den Baum schmü-
cken. So können die Kunden in der 
Adventszeit den Baum mit den ver-
schiedenen Schmuckanhängern der 
Kindergartenkinder bestaunen. 

Text und Bilder: Katja Zahner 
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Text: ELJ Gollhofen

ELJ Gollhofen 

--- ELJ aktiv --- 

Liebe Kirchengemeinde, 

wir, die Evangelische Landjugend Gollhofen, möchten Sie über 
folgende Veranstaltungen informieren: 

Am Freitag, den 06. Dezember,  bitten wir alle Kinder (bis 
12 Jahre), ihre geputzten Stiefel vor die Haustüren zu 
stellen, sodass wir diese ab 18 Uhr gemeinsam mit dem 
Nikolaus mit vorweihnachtlichen Leckereien füllen können. 

Am Sonntag, den 15. Dezember, laden wir herzlich zu unserem jährlichen 
Seniorennachmittag ins Gasthaus zum Stern ein. Es wird wieder ein 
weihnachtliches Programm mit Kaffee und Kuchen geben. Weitere In-
formationen erfolgen über die persönlichen Einladungen. 

Am Dienstag, den 24. Dezember, heißen wir Sie um 22 Uhr zur Christmette 
am Heiligen Abend in unserer Kirche willkommen. 

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit und freuen uns auf Ihr Kom-
men! 

Ihre ELJ 

Die Herzen, die die Kindergottesdienstkinder am Kigo-Tag gestaltet haben. 
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Text und Bilder: Kigo-Team 

Kindergottesdienst 

Freude, Freude … 

Freut ihr euch auch schon auf den zweiten 
Advent und unser Musical „Freude, Freude …“? 
Wir, die Kigo-Kids üben schon seit dem Som-
mer für unseren großen Auftritt. 

Habt ihr schonmal Weihnachtslieder in kurzer 
Hose bei 35 Grad gesungen? Wir können die 
Frage mit „ja“ beantworten. Wir hatten viel 
Spaß dabei, aber jetzt wird es endlich Zeit, 
dass wir euch zeigen können, was wir einstu-
diert haben. 

Wir freuen uns riesig und hoffen, ihr kommt 
alle zum ersten Gollhöfer Musical. Das solltet 
ihr euch auf keinen Fall entgehen lassen. 

Nach unserem Auftritt lädt die Landjugend 
zum gemütlichen Beisammensein bei Kaltge-
tränken, warmen Punsch, Kaffee & Kuchen 
ein. 

Wir freuen uns auf euch 

Eure Kigo-Kids mit Team 
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Kindergottesdienst 
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Kinderseite 
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Adventsfenster 2024      

 

 

Wir wollen in der Adventszeit zusammen Geschichten und Gedichte hören, Lie-
der singen und leuchtende Adventsfenster bestaunen. 

Wir treffen uns jeweils um 17 Uhr bei dem sich öffnenden Adventsfenster an 
folgenden Orten:  

 

Wann       Wo 

Montag    2. Dez.    Familie Daubinger  Hauptstraße 24 

Mittwoch   4. Dez.    Familie Wittmann  Hauptstraße 35 

Freitag     6. Dez.     Feuerwehrhaus   Beginn 17:30 
Der Nikolaus kommt, anschließend grillt die Feuerwehr. 

 

Montag    9. Dez.     Familie Memhardt Mühlweg 5 

Mittwoch 11. Dez.     Familie Hain    Hauptstraße 2 

Freitag   13. Dez.    Familie Kilian   Pfortenweg 5 

 

Montag   16. Dez.     Familie Döller  Vogtsteinweg 6 

Mittwoch  18. Dez.     Familie Hügelschäfer  Raiffeisenstraße 6 

Freitag   20. Dez.    Krabbelgruppe   Gemeindehaus 

 

Wir freuen uns auf viele Besucher! 

Adventsfenster 2024 
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Ankündigung 

FKK in Gollhofen 

Die vier charismatischen 
Pfarrer – Klaus Lindner, 
Alexander Seidel, Helmut 
Spaeth und Richard Trö-
ge – nehmen in ihrem 
neuen Programm „Die 
Hoffnung stirbt zuletzt – 
aber sie stirbt“ die Ab-
surditäten ihrer Kirche 
auf die Schippe. 

Mit spritzigen Szenen, 
mitreißenden Liedern 
und zwei charmanten 
Handpuppen sorgen sie 
für ein unvergessliches 
Erlebnis, das garantiert 
keine Langeweile auf-
kommen lässt. Doch Vor-
sicht: Hier wird es ernst! 
Als finstere Propheten, 
oder sind es vielleicht 
Contra-Pheten, haben 
sie die Hand schon am 
Sterbeglöckchen ihrer 
geliebten Kirche. 

Was treibt die hochqualifizierten Experten in der Kirchenzentrale um? Machen 
sie die eigene Kirche zum Auslauf- oder gar Weglauf-Modell? Und bleibt da 
noch etwas zu retten? Seien Sie dabei, wenn diese vier evangelischen Pfarrer 
kreativ und schonungslos bissig auf der Suche nach unkonventionellen Ant-
worten ihre Kirche und sich selbst aufs Korn nehmen. Ein Abend voller Lachen, 
Nachdenken und vielleicht sogar Hoffnung – lassen Sie sich überraschen! 

Bild: FKK, Text: Kathrin Geitz 
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Monatssammlungen 2025 

Die Monatssammlungen im Jahr 2025 

 

 

Monat  Verwendungszweck  Zeitraum 

Januar Weltmission 07. - 31.01.2025 

Februar Fastenaktion Osteuropa 17.03. - 19.04.2025 

März Frühjahrssammlung der Diakonie 31.03. - 06.04.2025 

April Kindergottesdienst Gollhofen   

Mai Evang. Jugendarbeit in Bayern 12.05. - 31.05.2025 

Juni Kirchendachsanierung   

Juli Diakonische Arbeit in Mecklenburg 01.07. - 31.07.2025 

August Kirchendachsanierung   

September Kindergottesdienst Gollhofen   

Oktober Herbstsammlung Diakonie in Bayern 13.10. - 19.10.2025 

November Diakonie im Dekanatsbezirk Uffenheim   

Dezember Brot für die Welt 01.12. - 31.12.2025 

Singabende der Gemeinde 

Die nächsten Singabende mit Günter & Moritz finden am Freitag, 13.12.2024, 

und am Freitag, 17.01.2025, jeweils um 19:30 Uhr, im Gemeindehaus statt. 

Es werden Lieder aus dem „Kommt, atmet auf“ gesungen.  

Herzliche Einladung dazu!      
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Gottesdienste im Dezember 2024 

01.12.2024 1. Advent 

10:15 Uhr Gollhofen, Einführung des neuen Kirchenvorstandes 
   (Pfarrer Heid) 

   Kollekte: Brot für die Welt 

 

08.12.2024 2. Advent 

14:00 Uhr KIGO Musical 

   Kollekte: eigene Gemeinde - KIGO Gollhofen 
 

15.12.2024 3. Advent 

10:15 Uhr Gollhofen, musikalischer Gottesdienst (Pfarrer Heid) 
   Kollekte: Medienerziehung 

 

22.12.2024 4. Advent 

10:15 Uhr Gollhofen (Dekan von Egidy) 

   Kollekte: Nothilfe Ukraine 

 

24.12.2024 Heiligabend 

17:00 Uhr Gollhofen, familienfreundliche Christvesper (Pfarrer Heid) 
22:00 Uhr Gollhofen, Christmette mit Abendmahl  
   (Prädikant Breiter mit ELJ-Team) 

   Kollekte: eigene Gemeinde 

 

25.12.2024 1. Weihnachtsfeiertag 

10:15 Uhr Gollhofen, Festgottesdienst (Pfarrer Heid) 
   Kollekte: Evangelische Schulen in Bayern 

 

31.12.2024 Altjahresabend 

16:00 Uhr Gollhofen (Pfarrer Heid) 

   Kollekte: eigene Gemeinde 

 



17  

 

Gottesdienste im Januar und Februar 2025 

01.01.2025 Neujahr 

16:00 Uhr Gollhofen, Andacht mit anschließendem Empfang (Pfarrer Heid) 
   Kollekte: eigene Gemeinde 

    

05.01.2025 2. Sonntag nach Weihnachten 

10:15 Uhr Welbhausen, Familiengottesdienst (Diakon Herderich)                 
 

06.01.2025 Epiphanias 

10:15 Uhr Gollhofen, mit Taufe von Ben Röhrer (Pfarrer Heid) 

   Kollekte: Weltmission 

 

12.01.2025 1. Sonntag nach Epiphanias 

10:15 Uhr Gollhofen (Dekan von Egidy) 

   Kollekte: eigene Gemeinde - KIGO 

 

19.01.2025 2. Sonntag nach Epiphanias 

 9:30 Uhr Stadtkirche Uffenheim, zentraler Gottesdienst wegen KV-  
   Rüstzeit des Dekanats (Dekan i. R. Heinz Haag ) 
    

26.01.2025 3. Sonntag nach Epiphanias 

10:15 Uhr Gollhofen (Pfarrer Heid) 

   Kollekte: Diakonisches Werk der EKD 

 

02.02.2025 Letzter Sonntag nach Epiphanias 

10:15 Uhr Gollhofen (Pfarrer i. R. Blum) 

   Dekanatskollekte: Tansania (Partnerschaftsarbeit) 

Einladung zum Neujahrsempfang 01.01.2025 16:00 

Am Nachmittag des Neujahrstages lädt die Kirchengemeinde zu einem kleinen 

Empfang. Nach einer kurzen Andacht in der Kirche stoßen wir im Gemeinde-

haus auf das vor uns liegende Jahr an. Herzliche Einladung! 
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Kreise und Gruppen der Kirchengemeinde 

Geburtstage in der Kirchengemeinde Gollachostheim 

 

Seniorenkreis Gollhofen 

Ansprechpartner: Walter Ott, 

Manfred Ruhl und Ernst Seemann  

 09339 452 

Posaunenchor Gollhofen 

Ansprechpartner:  

Manfred Ruhl 

 09339 581 

ELJ Gollhofen 

Ansprechpartner: 

Lukas Pfadler und Pia Gnerlich 

Krabbelgruppe Gollhofen 

Ansprechpartner:  

Christina Hügelschäfer 

 09339 989611 

Kirchenvorstand 

Ansprechpartner: 

Harald Trabert 

 09339 1551 

Kindergottesdienst-Team 

Ansprechpartner:  

Margot Meixner 

 09339 1283 
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Geburtstage in der Kirchengemeinde Gollhofen 

Monatsspruch Dezember 

Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, und die Herrlichkeit des 

HERRN geht auf über dir!  

                                               (Jes 60,1) 
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Infos und Kontakte 

Pfarrer Frederik Heid (Gollhofen / Uffenheim III) 

 Wallmersbach 45 a, 97215 Uffenheim 

 Tel. 09848 4599988 oder 0170 6926107 

 frederik.heid@elkb.de 

 
Bei Fragen zu Kasualien (Taufe, Trauung, Bestattung) 
bitte direkt Pfr. Frederik Heid kontaktieren. 

Pfarramtssekretärin Petra Müller  
Montagvormittag, 8-11 Uhr, Tel. 09842/95095-40, Zentrales Pfarramt Evang.-
Luth. Kirchengemeinde Gollhofen, Ringstraße 25, 97215 Uffenheim, 
pfarramt.gollhofen@elkb.de 

Den Gemeindebrief ohne Fotos und Geburtstage finden Sie auch auf 
www.dekanat-uffenheim.de unter der Rubrik „Pfarreien & Gemeinden“ 

 

V.i.d.P. Frederik Heid; Layout Frederik Heid / Ludwig Memhardt 
Auflage 240; Druck Rotabene 
Bilder Titelseite: Ludwig Memhardt; S. 2: pixabay / Ekki_Bisch 
Redaktionsteam: Kathrin Geitz, Uwe Lilli, Ludwig Memhardt, Harald Tra-
bert, Klaus Wagner, Frederik Heid 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Februar-März 2025: 
Freitag: 17.01.2025 

Spendenkonto Evang. Pfarramt Gollhofen 

IBAN:  DE32 7606 9559 0005 7111 77 

BIC:    GENODEF1NEA  (VR meine Bank eG, Gollhofen) 

Monatsspruch Januar 

Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, die euch hassen! Seg-

net die, die euch verfluchen; betet für die, die euch beschimpfen!   

              (Lk 6,27-28) 


